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3JAHRESBERICHT 2009
VORWORT
Auch im Jahre 2009 erwies sich die Universitätsbibliothek Passau als eine unverzichtbare Ressource für
Wissenschaft, Lehre und Forschung an der Universität Passau.  
Ihrem Auftrag, ihr Potential sowohl in die Universität Passau, als auch in den Leistungsverbund der
bayerischen wissenschaftlichen Bibliotheken einzubringen, ist die Universitätsbibliothek auch im Jahre
2009 nachgekommen. Dem engagierten Einsatz aller Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter ist es auch im
Jahr 2009 zu danken, dass die Leistungen der Universitätsbibliothek weiterhin zuverlässig und stetig
erfolgten. 
Die Universitätsbibliothek hat im Berichtszeitraum das Angebot an elektronischen Medien stetig
ausgebaut: Tausende E-Books sind fester Bestandteil der universitären Informationsgewinnung gewor-
den – eine bayernweite Umfrage ergab auch für Passau hinsichtlich der Nutzung der elektronischen
Angebote einen positiven Befund. Der lokale elektronische Bibliothekskatalog – der InfoGuide – wurde
einem Relaunch unterzogen und stellt den Nutzern nunmehr noch mehr Möglichkeiten der Recherche
zur Verfügung. 
Im Jahre 2009 wurde die Universitätsbibliothek gemeinsam mit den anderen „jüngeren“ bayerischen
Universitätsbibliotheken einer tiefgreifenden Prüfung der Haushalts- und Wirtschaftsführung hinsicht-
lich Organisation, Kommunikation und Effizienz durch das Staatliche Rechnungsprüfungsamt Bayreuth
unterzogen. Diese Prüfung fiel insgesamt überaus positiv aus. Die Universitätsbibliothek erhielt wichti-
ge Anregungen für die Arbeit in der Zukunft. Über die Prüfungsergebnisse und deren Umsetzung wird
in diesem Bericht informiert.  
Danken möchte ich der Leitung und der Verwaltung der Universität, deren Unterstützung sich die
Bibliothek immer sicher sein konnte – die kontinuierliche räumliche und bauliche Erneuerung der
Universitätsbibliothek ist hierfür nur ein Beispiel. Auch der Studierendenvertretung sei gedankt für die
konstruktive und vertrauensvolle Zusammenarbeit – vor allem im Hinblick auf die Verwendung der
Studienbeiträge. Aber auch den anderen zentralen Einrichtungen der Universität, dem Staatlichen
Bauamt, den bayerischen und außerbayerischen Bibliotheken sagt die Universitätsbibliothek ihren
herzlichen Dank für die geleistete gemeinsame Arbeit zum Wohle unserer Benutzer.
Dr. Steffen Wawra
Passau, im Frühjahr 2010
Dr. Steffen Wawra
Direktor
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Aus Normaletat, Sonderzuweisungen, Berufungszusagen und Studienbeiträgen stand der Universi-
tätsbibliothek für den weiteren Ausbau des Medienbestandes ein Betrag von 1.935.737,64 € zur Verfü-
gung. Davon wurden 1.881.138,71 € ausgegeben.
Im Einzelnen waren dies:
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Karl Krieg
Leiter Referat
Medienbearbeitung
ERWERBUNG UND BESTAND
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Übersicht über die Zuteilung nach Fakultäten und Einrichtungen (in EURO)
150.422,14
249.922,67
690.601,53
299.949,54
443.566,59
75.070,17
6.205,00
Digitale Dokumente
346.398,32
Zusatzkosten
4.869,48
Buchbinde-Kosten 57.474,63
Monographien,
Fortsetzungswerke
und Serien
733.044,86
Film-, Ton-, AV- und
Mikromaterialien
14.316,61
Zeitschriften und Zeitungen
593.153,29
Lieferungswerke und
Loseblattausgaben
131.881,52
Ausgaben für
Bestandsvermehrung nach
Medienart in EURO
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ERWERBUNG UND BESTAND
SACHETAT
Für Sachausgaben stand unabhängig vom reinen Erwerbungsetat ein Betrag von 155.224 € (2008:
177.797 €; 2007: 140.926 €; 2006: 165.909 €) zur Verfügung.
ZUGANG NACH ERWERBUNGSARTEN
Insgesamt wuchs der Bestand um 27.690 physische Einheiten (2008: 26.686). 
Davon kamen in den Besitz der Bibliothek durch Kauf 25.012 Einheiten (22.385 Bücher und 2.627
sonstige Materialien), durch Geschenk und Tausch 1.915 Medien (1.688 Bücher, 211 Zeitschriften und
Zeitungen, 2 Landkarten und 14 elektronische Dokumente), ferner 73 Passauer Pflichtabgabe-Disser-
tationen in 218 Bänden und 9 e-Books, 199 Passauer Diplom- und Bachelorarbeiten und 337 Tausch-
Dissertationen von anderen Universitäten (283 gedruckt, 49 Mikro, 5 CD-ROM).
ZUGANG NACH MEDIENARTEN
Der Jahreszugang an monographischen Werken (inklusive Lehrbücher, Fortsetzungs- und Serienwerke)
betrug 21.927 (2008: 23.154; 2007: 21.209) und an (gedruckten) Zeitschriften 2.387 Bände (2008:
2.754;  2007: 3.042). Dazu kommen 670 Lieferungen und Loseblatt-Ausgaben (2008: 77; 2007: 894)
und 70 Landkarten (2008: 205; 2007: 316). Die Zahl der Mikro- und AV-Materialien betrug 2.203 (2008:
256; 2007: 342) und die der elektronischen Dokumente 433 (2008: 240; 2007: 1.979).
Kauf
Geschenk & Tausch
Tausch-Dissertationen
Passauer Diplomarbeiten
Monographische Werke
Landkarten
Lieferungen
Mikro- und AV-Materialien
Elektronische Dokumente
Zeitschriften
21.927
670
70
433
2.387
2.203
Zugang Medienarten
insgesamt 27.690
Zugang Erwerbungsarten 2009
insgesamt 27.690
Passauer Dissertationen
25.012
1.915
337
199
227
Dr. Ludwig Schober
Leiter Referat 
Wissenschaftliche Fachreferate
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JAHRESBERICHT 2009
Zugang nach Erwerbungsarten und Medienarten im Überblick
AUSSONDERUNGEN
An älterer, überholter Literatur wurden aus den Beständen 20.344 Einheiten ausgesondert: an
Monographien 15.760, an Zeitschriftenbänden 4.219, an Loseblatt-Ordnern 90 und an Dissertationen
56 (vornehmlich juristischen Inhalts), an Kartenblättern 85, an AV- und Mikromaterialien 23, an
digitalen Medien 111. 
Diese Bestandsbereinigung erstreckte sich vor allem auf die Teilbibliotheken Rechtswissenschaften
(6.041 Exemplare), Wirtschaft (1.044), auf die Lehrbuchsammlung (674) und auf die Zentralbibliothek
(507). 
Zudem wurde im Laufe des Berichtsjahres die gesamte Bibliothek des Instituts für Geschichte der
Psychologie mit 10.596 Titeln an die Universität Würzburg abgegeben.
GESAMTBESTAND
Am Jahresende war der Bücher- und Zeitschriftenbestand auf insgesamt 1.641.352 Bände angewach-
sen (2008: 1.637.085; 2007: 1.617.978), der Non-Book-Bestand (Karten, Pläne, Noten, elektronische,
audiovisuelle, Mikro- und sonstige Materialien) umfasste 373.121 Einheiten (2008: 370.634; 2007:
382.164). Dies ergab am Ende des Jahres 2009 einen Gesamtbestand von 2.014.473 (2008: 2.007.719;
2007: 2.000.142) physischen Einheiten in der Bibliothek.
ZEITSCHRIFTEN
Am 31.12.2009 waren an der Universitätsbibliothek 2.387 Print-Zeitschriften abonniert (durch Kauf
2.176, durch Geschenk und Tausch 211).
In den Jahren zuvor waren es:
2003: 4.322 2004: 4.109 2005: 3.777 
2006: 3.649 2007: 3.042 2008: 2.754
Der seit Jahren beobachtete zahlenmäßige Abwärtstrend bei den gedruckten Zeitschriften setzte sich
damit fort. Dieser wird freilich durch die erhebliche zahlenmäßige Steigerung bei den elektronischen
Zeitschriften mehr als ausgeglichen (siehe Seite 7). 
ZEITUNGEN
Das Angebot an Zeitungen in der Bibliothekslounge der Zentralbibliothek umfasst 44 in- und auslän-
dische Tages- und Wochenblätter. Davon bezieht die Universitätsbibliothek 35 Zeitungen durch Kauf
und 9 als Geschenk.
Monograph.
Werke
Zeit-
schriften
Lieferungen
Loseblatt
Land-
karten
AV-
Materialien
Elektr.
Doku.
GESAMT
Kauf 19.539 2.176 670 68 2.154 405 25.012
Geschenk/Tausch 1.688 211 0 2 0 14 1.915
Passauer Diss. 218 0 0 0 0 9 227
Tausch-Diss. 283 0 0 0 49 5 337
Dipl.Arb. 199 0 0 0 0 0 199
SUMMEN 21.927 2.387 670 70 2.203 433 27.690
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ERWERBUNG UND BESTAND
ELEKTRONISCHE ZEITSCHRIFTEN UND ZEITUNGEN
Über die Elektronische Zeitschriftenbibliothek (EZB) stellt die Universitätsbibliothek ihren Nutzern
über 36.000 Zeitschriftentitel im Volltext zur Verfügung. Dabei sind 3.525 Titel von der Bibliothek ein-
zeln lizenziert, über 9.006 Titel sind über Nationallizenzen der Deutschen Forschungsgemeinschaft für
alle Netze deutscher Hochschulen freigeschaltet. 24.248 in der EZB verzeichnete Zeitschriften sind frei
zugänglich.
DATENBANKEN
Im Datenbank-Infosystem DBIS der Universitätsbibliothek sind 932 Literatur- und Fachdatenbanken
aufgelistet. 661 Datenbanken sind frei zugänglich, 43 Datenbanken werden von der Universitäts-
bibliothek lizenziert und sind im Uni-Netz zugänglich. Dazu kommen noch 41 Datenbanken der deut-
schen Sondersammelgebietsbibliotheken, sowie 114 Fachdatenbanken über die Nationallizenzen der
Deutschen Forschungsgemeinschaft.
Neben der IZB (Internationale Bibliographie der Geistes- und Sozialwissenschaftlichen Zeitschriften-
literatur) und diversen Zeitungsarchiven sind dabei für einzelne Fächer von herausragender
Bedeutung
- für Wirtschafts- und Sozialwissenschaften: ABI/Inform ; WISO; LexisNexis; EconLit
- für Rechtswissenschaften: Beck-online; JURIS; Westlaw 
- für Psychologie und Pädagogik: Psyndex
- für Anglistik, Sprach- und Literaturwissenschaft: MLA 
- für Geographie: Geobase
Neu ins Uni-Netz kamen im Berichtsjahr folgende Datenbanken:
-  Kindlers Literatur-Lexikon (umfangreichste literaturwissenschaftliche Enzyklopädie
in Europa)
-  Integrum World Wide (größte Volltextdatenbank Russlands und der GUS mit über
360 Millionen Dokumenten)
-  Romantic Era Redefined (Volltextdatenbank mit Schriften der wichtigsten Autoren
der Romantik aus Großbritannien, dem British Empire und Nordamerika)
-  Datenbank Publizistik und Massenkommunikation (erstellt von der Fachinformationsstelle 
Publizistik der FU Berlin mit bisher 165.000 Literaturnachweisen)
-  die interdisziplinäre Aufsatz-Datenbank Social Science Citation Index
-  Stenographische Berichte über die Verhandlungen des Preußischen Hauses der Abgeordneten
(PDF-Downloadservice mit  Mikrofiche-Edition mit 2.152 Einheiten als „Archivgut“)
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ERWERBUNG UND BESTAND
Bestandsentwicklung 2009 nach den Fakultäten
Bestandsentwicklung 2009 nach allgemeinen, fächerübergreifenden Literaturgattungen
TAUSCHBEZIEHUNGEN UND GESCHENKE
Die Universitätsbibliothek steht mit 300 Partnern des In- und Auslandes in Tauschbeziehungen. Als
Tauschgaben standen zur Verfügung:
- Dissertationen der Universität
- Universität <Passau>: Bericht des Rektors
- Universität <Passau>: Campus Passau
- Universitätsbibliothek <Passau>: Jahresbericht
Die Universitätsbibliothek erhielt als Gegengaben von deutschen und ausländischen Bibliotheken
Vorlesungsverzeichnisse, Jahresberichte, Dissertationen und sonstige Veröffentlichungen. Im
Berichtsjahr sind dabei 337 Dissertationen (2008: 526; 2007: 425; 2006: 489) auf dem Tauschwege
eingelaufen. 
Als Pflichtabgabe-Dissertationen der Universität Passau kamen 73 Titel (2008: 80; 2007: 82; 2006: 67)
in 219 Bänden und 9 e-Books in den Bestand der Bibliothek. Die Zahl der in den Katalog aufgenom-
menen Diplom- und Bachelorarbeiten lag im Berichtsjahr bei 199.
Fakultät Zugang Aussonderung Bestand
Katholisch-theologische Fakultät 1.599 11 148.314
Juristische Fakultät 4.291 6.086 286.684
Wirtschaftswissenschaftliche Fakultät 1.213 1.044 169.862
Philosophische Fakultät 15.824 11.818 942.592
Fakultät für Mathematik und Informatik 497 13 78.130
Literaturgattung Zugang Aussonderung Bestand
Bibliographien, Nachschlagewerke, Allgemeines 1.026 693 300.828
Lehrbuchsammlung 2.275 673 24.949
Schulbuchsammlung 82 5 1.206
nicht im Buchhandel ersch. Dissertationen 337 0 86.355
Passauer Diplomarbeiten 199 0 2.384
Zu Tauschzwecken erworben hat die Bibliothek 66 Bände. Im Einzelnen waren dies:
60 Ex. Passauer Jahrbuch Bd. 51 (2008) à 25,00 1.500,00 €
3 Ex. Passauer Schriften zur Geographie Bd. 21 (2005) à 18,50 55,50 €
3 Ex. Passauer Schriften zur Geographie Bd. 22 (2006) à 20,50 61,50 €
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ERWERBUNG UND BESTAND
BIBLIOTHEK ELSEN
Zudem erhielt die Universitätsbibliothek wieder-
um eine Reihe von Werken aus der privaten
Büchersammlung des ehemaligen bayerischen
Landtagsabgeordneten Franz Michael Elsen aus
Traunstein (vgl. Jahresbericht 2006). Erwähnung
verdient dabei, dass die Universitätsbiblio-
thek dadurch über einen umfassenden Bestand
zur Geschichte des Bayerischen Bieres verfügt.
Daneben finden sich unter diesen Geschenken
mitunter auch wertvolle Werke, die den Altbestand
der Bibliothek (Werke vor dem Jahr 1850) berei-
chern.
SPENDE FÜR BUCHRESTAURIERUNG
Aufgrund einer großzügigen Geldspende eines Benutzers, der sich für eine besondere Dienstleistung
der Universitätsbibliothek bedanken wollte, konnte im Berichtsjahr mit der längst überfälligen
Restaurierung der älteren Buchbestände in der Bibliothek des Instituts für Kulturraumforschung
Ostbaierns und der Nachbarländer
(IKON; vormals Institut für Ostbairische
Heimatforschung) begonnen werden.
Es geht dabei besonders um die
umfangreichen Quellenwerke zur mit-
telalterlichen bayerischen und öster-
reichischen Geschichte, die bereits im
18. und 19. Jahrhundert erschienen
sind, aber für die Forschung nach wie
vor grundlegende Bedeutung haben.
Umfangreiche Quellenwerke zur Geschichte der
Klöster Zwettl und Kloster Neuburg vor und nach
der Restaurierung.
Die zweibändige opulente „Geschichte der Heil. Röm. Reichs
Freyen Stadt Augsburg“ aus den Jahren 1743 bis 1758 aus der
Privatbibliothek ELSEN.
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Laufende Zeitschriften in den einzelnen Fächern
(Kauf, Tausch, Geschenk, im Vergleich zu den beiden Vorjahren)
Diese erneute Reduktion um nahezu 400 Zeitschriften rührt zu einem großen Teil daher, dass sehr viele
Geschenk-Zeitschriften mittlerweile (auch) in elektronischer Form erscheinen. Bei den meisten dieser
Zeitschriften konnte daher auf die Papierausgabe – sofern diese noch erscheint – verzichtet werden.
Dadurch erklärt sich zum Teil auch der enorme Anstieg bei den elektronischen Zeitschriften (S. 7). 
Fächer 2009 2008 2007
10/11 Zentralbibliothek 161 202 220
31 Recht 373 408 430
40 Wirtschaft 282 301 420
50 Geschichte 184 257 271
51 Politikwissenschaft 98 108 108
52 Soziologie 66 65 63
53 Geographie 80 92 104
54 Volkskunde 20 29 32
55 Südostasienkunde 42 47 49
56 Geschichte Osteuropas 8 9 8
60 Allgemeine Literaturwissenschaften 46 58 58
609 Sprachenzentrum 1 2 2
61 Allgemeine Sprachwissenschaften 56 69 69
63 Klassische Philologie 16 15 15
64 Germanistik 103 118 125
65 Anglistik 77 87 90
66 Romanistik 68 78 76
67 Slawistik 36 43 42
70 Philosophie 48 52 55
71 Psychologie 34 46 52
72 Pädagogik 52 50 53
73 Musik 15 15 15
74 Kunsterziehung 19 18 21
75 Theologie 223 255 269
750 IKON 85 120 132
76 Kunstwissenschaft 49 62 59
80 Informatik/Mathematik 88 104 144
82 Allgemeine Naturwissenschaften 12 14 18
99 Sport 25 27 27
105 Verwaltung 11 3 15
SUMMEN 2.378 2.754 3.042
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Fächer Kauf
Geschenk
& Tausch
Insgesamt
10 Bibliographie 9 1 10
11 Allg. Nachschlagewerke 373 92 465
14 Lounge Library 327 1 328
17 Lehrbuchsammlung 2.229 46 2.275
18 Schulbuchsammlung 5 82 87
31 Recht 4.112 179 4.291
40 Wirtschaft 958 255 1.213
50 Geschichte 3.929 220 4.149
51 Politikwissenschaft 904 79 983
52 Soziologie 825 27 852
53 Geographie 389 54 443
54 Volkskunde 171 59 230
55 Südostasienkunde 198 39 237
56 Geschichte Osteuropas 612 25 637
60 Allg. Literaturwissenschaft 217 7 224
609 Sprachenzentrum 70 2 72
61 Allg. Sprachwissenschaft 285 7 292
63 Klassische Philologie 554 6 560
64 Germanistik 996 36 1.032
65 Anglistik 879 13 892
66 Romanistik 854 32 886
67 Slawistik 908 152 1.060
70 Philosophie 322 5 327
71 Psychologie 124 2 126
72 Pädagogik 596 41 637
73 Musik 71 6 77
74 Kunsterziehung 124 53 177
75 Theologie 1.529 70 1.599
750 IKON 179 218 397
76 Kunstwissenschaft 734 47 781
80 Informatik/Mathematik 467 21 488
82 Allg. Naturwissenschaften 119 11 130
99 Sport 787 32 819
105 Allg. Universitätsverwaltung 74 3 77
190 Rechenzentrum 16 0 16
SUMMEN 24.946* 1.923** 26.869*
Anzahl der eingelaufenen Einheiten 2009
(Kauf, Tausch und Geschenk)
* dazu wurden noch 66 Bände im Tauschkauf (vgl. S. 6) erworben
** inklusive 337 Tausch-Dissertationen
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Ausgaben, %-Anteil pro Fach, Anzahl der Medien pro Fach und Durchschnittspreise
Fächer
Ausgaben
pro Fach
in EURO
%-Anteil der
Ausgaben
pro Fach
Zahl der
gekauften
Medien
pro Fach
Durchschnitts-
preise pro
Medium in
den einzelnen
Fächern
10 Bibliographie 3.299,05 0,17 9 366,55 
11 Allgemeines, Nachschlagewerke 132.019,07 6,98 447 295,34 
14 Lounge Library 5.934,25 0,32 327 18,15 
17 Lehrbuchsammlung 52.821,21 2,81 2.229 23,70 
18 Schulbuchsammlung 102,98 0,01 5 20,60 
31 Recht 424.123,40 22,51 4.112 103,14 
40 Wirtschaft 253.985,03 13,50 958 265,12 
50 Geschichte 89.220,41 4,71 3.929 22,70 
51 Politikwissenschaft 50.995,02 2,71 904 56,41 
52 Soziologie 45.941,57 2,42 825 55,69 
53 Geographie 43.529,58 2,30 389 111,90 
54 Volkskunde 5.704,72 0,29 171 33,36 
55 Südostasienkunde 12.321,70 0,64 198 62,23 
56 Geschichte Osteuropas 16.594,18 0,86 612 27,11 
60 Allg. Literaturwissenschaft 23.469,79 1,25 217 108,16 
609 Sprachenzentrum 1.299,91 0,06 70 18,57 
61 Allg. Sprachwissenschaft 33.774,29 1,78 285 118,51 
63 Klassische Philologie 31.796,13 1,68 554 57,39 
64 Germanistik 44.538,53 2,37 996 44,72 
65 Anglistik 55.656,90 2,94 879 63,32 
66 Romanistik 35.779,25 1,90 854 41,90 
67 Slawistik 28.396,45 1,51 908 31,27 
70 Philosophie 27.507,08 1,42 322 85,43 
71 Psychologie 21.478,91 1,14 124 173,22 
72 Pädagogik 20.079,02 1,06 596 33,69 
73 Musik 2.695,92 0,11 71 37,97 
74 Kunsterziehung 3.937,38 0,20 124 31,75 
75 Theologie 76.614,48 4,07 1.529 50,11 
750 IKON 4.512,25 0,22 179 25,21 
76 Kunstwissenschaft 41.549,54 2,21 734 56,61 
80 Informatik/Mathematik 213.406,04 11,32 467 456,97 
82 Allg. Naturwissenschaften 3.905,31 0,21 119 32,82 
99 Sport 15.806,13 0,83 787 20,08 
190 Rechenzentrum 868,60 0,45 16 54,31 
Buchbinder 57.474,63 3,04 3.365 17,08
SUMMEN 1.881.138,71 100,00 % 24.946*
* dazu wurden noch 66 Bände im Tauschkauf (vgl. S. 8) erworben
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BENUTZUNG
Dr. Lorenz Fichtel
Leiter Referat
Benutzungsdienste
STUDENTEN, PROFESSOREN UND ANDERE BENUTZER
An der Universität Passau studierten im Wintersemester 2009/2010 insgesamt 8.758 Personen (WS
2008/09: 8.440; WS 2007/2008: 8.449; WS 2006/2007: 9.038). Mit 2.453 Erstsemestern ist die Zahl im
Vergleich zu den Zahlen der Vorjahre wiederum merklich angestiegen. (WS 2008/09: 2.112; WS
2007/2008: 1.905; WS 2006/2007: 1.937).
Aufteilung der Studierenden nach Fächern
Die Zahl der bei der Bibliothek eingetragenen Benutzer betrug am Ende des Jahres 11.049 (2008:
10.756; 2007: 11.388; 2006: 12.532; 2005: 10.883; 2004: 10.180).
Im Einzelnen waren dies:
8.646 StudentInnen (2008: 8.440)
103 ProfessorInnen (2008: 101)
797 MitarbeiterInnen / Sonstige Bedienstete (2008: 747)
1.503 BenutzerInnen aus Stadt u. Region (2008: 1.468)
ÖFFNUNGSZEITEN / LESESAAL-BENUTZUNG
Die Universitätsbibliothek war im Jahre 2009 an 335 Tagen (2008: 335; 2007: 302; 2006: 284; 2005:
295) geöffnet; dabei waren die 6 Lesesäle der Bibliothek insgesamt 22.401 Stunden (2008: 22.932;
2007: 21.540; 2006: 20.482; 2005: 20.427) zugänglich. In dieser Zeit wurden insgesamt 1.619.551
Lesesaalbenutzungen (2008: 1.335.328; 2007: 1.306.695;  2006: 1.293.461; 2005: 1.243.608) regi-
striert. Damit haben im Durchschnitt täglich 4.834 Personen die Lesesäle mit ihren 1.062 Lesesaal-
Plätzen aufgesucht oder die Orts- und Fernleihe beansprucht (2008: 3.986; 2007: 4.327; 2006: 4.554;
2005: 4.216).
Fakultät Gesamtzahl davon Erstsemester
Juristische Fakultät 1.653 510
Wirtschaftswissenschaftliche Fakultät 1.325 502
Philosophische Fakultät 5.120 1.302
Fakultät für Mathematik und Informatik 397 100
Promotionsstudierende 263 39
SUMMEN 8.758 2.453
Die in den bisherigen Jahresberichten hier ebenfalls aufgeführte Katholisch-Theologische Fakultät wurde im Laufe des Jahres 2009 aufgelöst
und als „Department für Katholische Theologie“ in die Philosophische Fakultät eingegliedert.
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Öffnungszeiten der Lesesäle in Stunden
Lesesaalbenutzungen
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BENUTZUNG
Personen täglich in den Lesesälen
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JAHRESBERICHT 2009
AUSLEIHZAHLEN
Insgesamt wurden aus der Bibliothek 358.427 Bände entliehen (2008: 356.701; 2007: 313.947;
2006: 311.760). Dieser erneute Anstieg resultiert aus der verstärkten Ausleihe aus dem wiederum ver-
größerten Literaturbestand in der Lehrbuchsammlung. Von 2006 (30.890 Ausleihen) bis 2009 (54.063
Ausleihen) ist hier eine Zunahme um 75 % (23.173 Ausleihen) zu verzeichnen.
2009 2008 2007
Magazin 198.205 199.597 173.825
Lehrbuchsammlung 54.063 45.020 31.591
Wochenendausleihe (mit Nachtausleihe) 25.233 28.315 31.259
Lesesaalentnahme durch die Lehrstühle 37.159 38.372 32.782
Kurzausleihe (Zeitschriften-Hefte; schnelle Mitnahme) 6.608 6.661 6.470
SUMMEN 321.268 317.965 275.927
+ Gebende Fernleihe 37.257 38.736 38.020
GESAMT-SUMMEN 358.525 356.701 313.947
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BENUTZUNG
FERNLEIHE
Von auswärtigen Bibliotheken wurden 39.320 Bestellungen an die UB Passau gerichtet (2008: 41.013;
2007: 40.191; 2006: 42.336). Davon konnten 37.257 (94,8 %) positiv erledigt werden (2008: 38.736;
2007: 38.020; 2006: 39.228). Dabei wurden u.a. 46.542 Kopien (2008: 49.372; 2007: 48.914;
2006: 44.512) aus Zeitschriften und Sammelwerken erstellt.
Die Universitätsbibliothek Passau hat 55.885 Fernleihbestellungen an andere Bibliotheken gerichtet
(2008: 58.039; 2007: 58.123; 2006: 52.389; 2005: 42.044). Davon konnten 54.183 (96,9 %) positiv
erledigt werden (2008: 49.780; 2007: 47.763; 2006: 46.275).
Damit mussten in der nehmenden und gebenden Fernleihe insgesamt 95.205 Bestellungen bearbeitet
werden (2008: 99.052; 2007: 98.314; 2006: 94.725). 
AUSKUNFT
An der Zentralen Information in der Zentralbibliothek werden Benutzerfragen aller Art beantwortet.
Bibliothekarische Fachkräfte geben Auskunft zur Buchaufstellung, zu Katalogen und zusätzlichen elek-
tronischen Angeboten und zu Ausleihbedingungen der Orts- und Fernleihe. Sie tätigen Sonderausleihen
für Benutzer, fordern dringend benötigte Bücher zurück und melden nicht mehr auffindbare Titel den
zuständigen Fachreferaten. Benutzer aus Stadt und Region können hier einen Benutzerausweis erhalten.
An der Zentralen Information haben im Berichtsjahr 14 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter innerhalb von
1.700 Öffnungsstunden 10.273 Auskünfte erteilt.
An den Dezentralen Informationen in den übrigen Lesesälen
werden neben der Erstellung von Benutzerausweisen vor
allem Fachauskünfte zum Bestand und zu fachlichen
Datenbanken erteilt.
In den Lesesälen Nikola-Kloster, Wirtschaftswissenschaften
und  Juridicum haben insgesamt 13 Mitarbeiterinnen inner-
halb von 1.222 Öffnungsstunden 3.548 Auskünfte erteilt. Per
Telefon wurden 1.442, per E-Mail 871 Anfragen beantwortet.
Von links nach rechts (stehend):
Martin Fernsebner, Rolf Rimsl,
Wolfgang Gonsch, Elisabeth
Dreessen, Irmgard Grieger
Von links nach rechts (sitzend):
Anita Kellermann, Gabriela
Scharli, Inge Hopper, Angela
Güntner, Sonja Wildbihler,
Gabriele Brunner
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BENUTZUNG
EINFÜHRUNGEN UND SCHULUNGEN
Wie bereits in den Vorjahren wurden grundlegende Einführungen zur ersten Orientierung für
Studienanfänger im Rahmen der Fachschaftsführungen jeweils vor Semesterbeginn abgehalten.
Insgesamt: 47 Veranstaltungen für 1.318 Personen.
Weitergehende Einführungen zu Buchaufstellung, Katalog und Literatursuche fanden im Rahmen von
universitären Lehrveranstaltungen (Tutorien, Seminare) statt.
Insgesamt: 28 Veranstaltungen für 787 Personen.
Ebenso wurden regelmäßige Schulungen zu speziellen Themen angeboten („Lernen Sie die UB
kennen“, „Vom Thema zur Literatur“, „Literaturverwaltungsprogramm Citavi“, „Literatursuche in
Zeitungen und E-Books“, „Scanner-Benutzung“).
Insgesamt: 24 Veranstaltungen für 213 Personen.
Im Jahr 2009 wurden von Mitarbeiterinnen der Bibliothek erstmals Bibliotheksführungen in englischer
und russischer Sprache für ausländische Studierende abgehalten. Das Akademische Auslandsamt
hatte entsprechenden Bedarf angemeldet.
Insgesamt: 5 Veranstaltungen für 58 Personen.
Seit Beginn des Schuljahres 2009/2010 werden mit großem Erfolg Schulungsveranstaltungen für die
neue gymnasiale Oberstufe durchgeführt. In den sogenannten W-Seminaren lernen die Schüler/innen
der 11. Jahrgangsstufe im Rahmen der Qualifizierungsphase die wissenschaftliche Arbeit in der
Bibliothek kennen. Dabei berücksichtigt unser interaktives Schulungskonzept über die gestellten
Arbeitsaufgaben individuelle fachspezifische Bedürfnisse.
Auch bei den Oberstufenklassen des G9 und der FOS/BOS ist das Interesse an den Angeboten der
Bibliothek stark angestiegen.
Von Sept. - Dez. 2009 wurden insgesamt 39 Veranstaltungen für 760 Personen abgehalten.
2008 waren es im gleichen Zeitraum dagegen nur 12 Veranstaltungen für 268 Personen.
CITAVI
Die Campus-Lizenz der Universität Passau  für das Literaturverwaltungsprogramm Citavi wurde bis
Dezember 2011 verlängert. Damit können Studierende, Lehrende und Mitarbeiter der Universität
dieses leistungsfähige Programm weiterhin kostenlos nutzen.
Seit Januar 2008 wurden für die Installation auf privaten Rechnern insgesamt 595 Lizenzschlüssel von
berechtigten Universitätsangehörigen angefordert (davon 505 Studierende). In dieser Zahl nicht ent-
halten sind Nutzer, die Citavi nur im Uninetz verwenden. 
Im Berichtsjahr hat die Universitätsbibliothek im Rahmen ihres Schulungsprogramms an 16 Terminen
201 Teilnehmer in die Arbeit mit Citavi eingeführt.
Weitere Informationen: http://www.ub.uni-passau.de/citavi.html
Art der Veranstaltung
Zahl der
Veranstaltungen
Zahl der
Teilnehmer
Einführung für ausländische Studierende 5 58
Einführung für Schulklassen 62 1.440
Einführung im Rahmen universitärer Veranstaltungen 28 787
Regelmäßig angebotene Schulveranstaltungen 24 213
Einführungen für sonstige angemeldete Gruppen 2 24
Einführungen im Rahmen der Fachschaftsführungen 47 1.318
SUMME 168 3.840
Renate Weber
Ansprechpartnerin Citavi
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BENUTZUNG
ERWEITERTE SERVICEANGEBOTE
Speichermöglichkeit auf USB-Stick an Lesesaal-PCs
An allen neuen Benutzer-PCs in den Lesesälen gibt es nun die Möglichkeit, Daten auf USB-Stick zu
speichern. Man entsprach damit dem wiederholt vorgebrachten Wunsch der Benutzer, die bis dato
Rechercheergebnisse nur umständlich per E-Mail an ihre eigene Adresse senden konnten.
Elektronische Semesterapparate in Stud.IP
Im Laufe des Berichtsjahres hat die Universitätsbibliothek einen speziellen Scan-Dienst eingerichtet:
Für Übungen, Seminare und Vorlesungen werden auf Antrag der Dozierenden unter Beachtung urhe-
berrechtlicher Vorgaben Aufsätze und Teile von Werken aus den Beständen der Universitätsbibliothek
digitalisiert. Diese Digitalisate werden anschließend in das universitäre Lernmanagementsystem
Stud.IP (Studienbegleitender Internetsupport von Präsenzlehre) als elektronische Semesterapparate
eingestellt und stehen damit allen eingeschriebenen Teilnehmern einer Lehrveranstaltung orts- und
zeitunabhängig zur Verfügung. Das zeitaufwändige Kopieren aus Ordnern und Büchern seitens der
Studenten entfällt damit.
Bibliothek des Adalbert-Stifter-Gymnasiums
Aufgrund einer im Laufe des Jahres 2008 vereinbarten Kooperation zwischen der Universitätsbiblio-
thek und dem Adalbert-Stifter-Gymnasium Passau werden die umfangreichen Buchbestände der
Schulbibliothek des Gymnasiums in den Katalog der Universitätsbibliothek und damit auch in den
Bayerischen Verbundkatalog aufgenommen. Die bisher nach den einzelnen Schulfächern geordneten
Bestände werden nach und nach von einem Mitarbeiter-Team der Universitätsbibliothek nach der
Regensburger Verbundklassifikation systematisch erschlossen, katalogisiert und mit neuen Signatu-
renschildern versehen. 
Dies bringt für das Gymnasium zum einen den Vorteil einer elektronischen Erfassung und
Verzeichnung seines Bücherbestandes nach den für wissenschaftliche Bibliotheken gültigen
Katalogisierungsregeln, zum anderen werden dadurch die Schüler schon jetzt bei ihren
Literaturrecherchen mit dem Katalog, den Signaturen und der sachlichen Aufstellung der Bücher an
den bayerischen Universitätsbibliotheken vertraut gemacht.
ja-ub-passau-2009:UB Passau 24.06.2010 11:58 Seite 19
20 JAHRESBERICHT 2009
IT-ANWENDUNGEN
VIRTUALISIERUNG
Zentrale Aufgabe war im Jahre 2009 neben der Sicherung des  Tagesbetriebes die Verlagerung der zen-
tralen lokalen Bibliotheksanwendung 'OCLC SunRise' zum Leibniz-Rechenzentrum (hardwareseitig)
bzw. Bibliotheksverbund Bayern (softwareseitig). Die Universitätsbibliothek wurde – entsprechend
den Festlegungen innerhalb des Bayerischen Bibliotheksverbundes (BVB) – Partner im Applied-Ser-
vice-Providing der bayerischen Hochschulbibliotheken und ging damit einen weiteren Schritt in Rich-
tung Ressourcenoptimierung. 
Diese Virtualisierung erzeugt deutliche Effekte hinsichtlich
• Effizienz: Neue Hardwaretechnologie führte zu einer drastischen Steigerung der 
Rechenleistung. Virtualisierung erlaubt nun eine Konsolidierung der 
Systeme.
• Kostensenkung: Da weniger Systeme für die Unterstützung der IT-Infrastruktur benötigt 
werden, sinken die Kosten für Anschaffung und Betrieb und damit nicht 
zuletzt auch die Personalkosten für die Verwaltung zusätzlicher Systeme.
• Produktivität: Eine einmal erzeugte virtuelle Maschine lässt sich ganz einfach kopieren 
(klonen). Der Zeitaufwand für die Bereitstellung eines neuen Systems ver-
kürzt sich dadurch immens.
Klaus Leirich
Leiter  Referat IT / 
Virtuelle Bibliothek
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An der Universitätsbibliothek waren am Ende des Berichtsjahres 81 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter
beschäftigt und zwar 46 Ganztagskräfte (56,8 %) und 35 Teilzeitkräfte (43,2 %). Sie verteilen sich fol-
gendermaßen auf die verschiedenen Dienste:
Dazu waren in verschiedenen Bereichen der Bibliothek insgesamt 46 Studentische Hilfskräfte beschäf-
tigt.
25JÄHRIGES DIENSTJUBILÄUM
Auch im Jahre 2009 konnten wiederum eine Reihe von Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern für ihr
25jähriges Dienstjubiläum an der Universität Passau geehrt werden.
Die Dankurkunden des Bayerischen Staatsministeriums für Wissenschaft, Forschung und Kunst wur-
den im Rahmen der Weihnachtsfeier vom Kanzler der Universität Passau, Herrn Ludwig Bloch, feier-
lich überreicht.
VERABSCHIEDUNGEN
Im Berichtsjahr wurden aus der Bibliothek verabschiedet:
• Martin Gorski, Fachreferent für Rechtswissenschaften
• Werner Wenski (Wechsel in die Universitätsverwaltung / Telefonzentrale)
• Heinz Dietzinger (Wechsel in die Universitätsverwaltung / Fahrdienste)
• Klaus Wenger (Pensionierung)
PERSONAL
Lydia Rippl
Allgemeine
Bibliotheksverwaltung
Beamtinnen und Beamte Angestellte
Höherer Dienst 5 -
Gehobener Dienst 26 3
Mittlerer Dienst 14 9
Einfacher Dienst 14 10
GESAMT 59 22
(v.l.n.r.) Kanzler Ludwig Bloch, Gertraud Seiderer, Maria Schacherbauer, Dr. Lorenz Fichtel, Irmgard Grieger, Genoveva Lorenz-Endl,
Bibliotheksleiter Dr. Steffen Wawra, Petra Putz.
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AUSBILDUNG
Herr Stefan Mühlberger, Ausbildungskurs „Mittlerer Dienst 2007/2009“, absolvierte vom 07.01.-
05.06.2009 den zweiten Teil seiner berufspraktischen Ausbildung an wissenschaftlichen Bibliotheken
an der Universitätsbibliothek. Im Rahmen des nach den Prüfungen abzuleistenden Restpraktikums
vom 03.08.-29.09.2009 arbeitete er in der Benutzungsabteilung.
Herr Marius Sarmann, Ausbildungskurs „Gehobener Dienst 2008/2011“, war im Rahmen des 1. berufs-
praktischen Studienabschnittes vom 01.04.-30.10.2009 in verschiedenen Referaten der Universitäts-
bibliothek sowie zu einem informatorischen Kurzpraktikum an der Europabücherei Passau tätig.
Frau Sophia Reischer, Ausbildungskurs „Gehobener Dienst 2005/2008“, hat am 01.10.2009 den zwei-
ten berufspraktischen Studienabschnitt begonnen. In einem Zeitraum von sechs Monaten vertiefte sie
ihre praktischen Fachkenntnisse in den verschiedenen Referaten der Universitätsbibliothek, ergänzt
durch zwei informatorische Kurzpraktika in der Staatlichen Bibliothek Passau und der Universitäts-
bibliothek Galway, Irland.
Frau Ruth Katzenberger, Bibliothekreferendarin aus dem Ausbildungskurs „Höherer Dienst
2009/2011“ ist seit dem 19.10.2009 zur berufspraktischen Ausbildung an der Universitätsbibliothek
Passau. Innerhalb eines Jahres wird sie den gesamten Bibliotheksbetrieb sowie Arbeitsabläufe und
Tätigkeiten in den einzelnen Abteilungen kennen lernen. Schwerpunktmäßig wird sie, als Juristin, im
Fachreferat Jura tätig sein.
PRAKTIKA
Herr Jonas Sterr, Schüler der Fachoberschule Passau, leistete zwischen Januar und Juli 2009 in insge-
samt neun Wochen einen Teil seiner berufspraktischen Ausbildung an der Universitätsbibliothek ab. 
Frau Elina Kupper (Gisela-Gymnasium Passau) hielt sich im Februar 2009 zu einem dreitägigen Infor-
mationspraktikum an der Universitätsbibliothek auf.
FORTBILDUNGEN, SCHULUNGSVERANSTALTUNGEN,
TEILNAHME AN ARBEITSGRUPPEN IM BAYERISCHEN BIBLIOTHEKSVERBUND
Die kaum mehr überschaubare Fülle bibliotheksrelevanter Informationsmittel und der damit verbun-
dene Einsatz ständig neuer Arbeitstechniken führen zwangsläufig zu starken Veränderungen von
Aufgabenstellung und Arbeitsbedingungen innerhalb der wissenschaftlichen Bibliotheken. Um diesen
Anforderungen gerecht werden zu können, ist berufliche Fortbildung unabdingbar. Im Rahmen diver-
ser Fortbildungsmaßnahmen haben die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Universitätsbibliothek
die Möglichkeit genutzt, sich den neuen beruflichen Entwicklungen anzupassen und ihre fachlichen
Kenntnisse zu erweitern und zu vertiefen.
Im Jahre 2009 wurden insgesamt 27 externe Veranstaltungen von 54 Mitarbeitern an 80 Fortbildungs-
tagen wahrgenommen. Ein zweitägiges Inhouse-Seminar besuchten außerdem 15 Mitarbeiterinnen
und Mitarbeiter.
Zusätzlich wurden durch interne Informations- und Schulungsveranstaltungen die praktischen Kennt-
nisse auf den aktuellen Stand gebracht.
Die Universitätsbibliothek arbeitet in einer Reihe von Arbeitsgruppen und Kommissionen des Bayer-
ischen Bibliotheksverbundes aktiv mit und leistet damit einen wichtigen Beitrag für die bibliothek-
enübergreifende bayernweite Verbundarbeit.
PERSONAL
Anita Kellermann
Direktionsassistenz /
Leiterin Aus- und Fortbildung
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AUSSTELLUNG IM FOYER DER ZENTRALBIBLIOTHEK
„Sterilisation und Euthanasie im Nationalsozialismus“
Die Evangelische Studentengemeinschaft (ESG) nimmt das „Darwin-Jahr 2009“ zum Anlass, an die
offizielle Institution von Sterilisation und Euthanasie im 20. Jahrhundert, vorab in der Zeit des
Nationalsozialismus (1933-1945), als einer Folge darwinistischen Denkens zu erinnern. Die
Präsentation umfasst Materialien und Dokumente zur Zwangssterilisation und Euthanasie am Beispiel
der Stadt Zwickau in Sachsen. Das Ausstellung ging aus einem Projekt des Clara-Wieck-Gymnasium
in Zwickau hervor und zeigt eindrucksvoll die ideologischen Konsequenzen der Verallgemeinerung
einer biologischen Theorie.
Veranstalter: Evangelische Studentengemeinde Passau (ESG) und Petra-Kelly-Stiftung.
Konzept: Clara-Wieck-Gymnasium Zwickau
15.04. – 14.05.2009
„Praxis dokumentieren. Praxis reflektieren.“
Anlässlich der grenzübergreifenden Tagung „Regionale Lehrerfortbildung im Fach Kunstpädagogik“
zeigt die Professur für Kunstpädagogik und Ästhetische Erziehung in Zusammenarbeit mit dem
Schulamt Oberösterreich ausgewählte Schulprojekte aus dem Bereich der Bildenden Kunst. 
Veranstalter: Professur für Kunstpädagogik und Ästhetische Erziehung der Universität Passau 
(Professor Dr. Alexander Glas).
16.05. – 19.06.2009
„Unterwegs Reisefotografien von Susanne Gibis“
Die Ausstellung zeigt einen Querschnitt der Arbeiten von Susanne Gibis, die seit 30 Jahren als
Reisefotografin unterwegs ist. Die im Format 60x80 cm gehaltenen Aufnahmen geben verschiedene
europäische Landschaften und Architekturdenkmale in kontrastiven Perspektiven der winterlichen und
sommerlichen Belichtung wieder. Die Künstlerin entscheidet sich bei Ihrer Motivwahl ausschließlich
auf regionale Besonderheiten und auf darin eingebettete Bauwerke – wie den Mont St. Michel in der
Normandie, das Grabmal des Theoderich in Ravenna oder das römische Theater in Arles. 
Veranstalter: Universitätsbibliothek Passau in Zusammenarbeit mit dem Kunstverein Passau
01.07. – 31.08.2009
„An den Grenzen des Römischen Imperiums“
Seit 2005 ist der Obergermanisch-Rätische Limes als UNESCO-Welterbe eingetragen. Unter dem
Motto „Welterbe Limes: Schutz, Vermittlung, Erforschung“ präsentiert das hessische Landesamt für
Denkmalpflege auf 18 Schautafeln Geschichte, Funktion und Wirkung des römischen Grenzlimes
anhand des durch Hessen verlaufenden Limesabschnitts. Der Umgang mit Europas größtem
Bodendenkmal stellt alle beteiligten Bundesländer vor neue Herausforderungen. Eine große Rolle
spielt die Darstellung des Denkmals für die Öffentlichkeit. Studierende der Passauer Professur für Alte
Geschichte beteiligen sich an dem Konzept durch die Gestaltung dreier Schautafeln, welche den
Verlauf des Limes durch Bayern dokumentieren 
Veranstalter: Professur für Alte Geschichte (Professor Dr. Oliver Stoll)
Trägerkreis: Landesamt für Denkmalpflege in Hessen
11.11. – 06.12.2009
ÖFFENTLICHKEITSARBEIT
Dr. Michael Weithmann
Leiter des Bereichs
Öffentlichkeitsarbeit
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„sammeln, ordnen, auslegen. Arbeiten zur ästhetischen Feldforschung und
Spurensicherung.“
Die Ausstellung zeigt studentische Arbeitsergebnisse eines Seminars zur ästhetischen Feldforschung.
Die Verfahren zur Annäherung an Phänomene der Lebenswelt bewegen sich im Spannungsfeld zwi-
schen wissenschaftlicher Forschung und künstlerischen Strategien. Erreicht wird eine grenzüber-
schreitende Auseinandersetzung mit natürlichen und kulturellen Forschungsfeldern anhand des
Themas „Interdependenzen von Mensch, Tier und Pflanze“.
Konzept und Veranstalter: Professur für Kunstpädagogik und Ästhetische Erziehung
(Professor Dr. Alexander Glas).
09.12.2009 – 21.01.2010
ÖFFENTLICHKEITSARBEIT
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ÖFFENTLICHKEITSARBEIT
BIBLIOTHEKSNACHT 2009 AN DER UNIVERSITÄTSBIBLIOTHEK
Nachtschwärmer wurden literarisch und musikalisch erhellt
In der seit 2006 jeweils im Herbst stattfindenden bundesweiten Aktionswoche „Deutschland liest.
Treffpunkt Bibliothek“ weisen die öffentlichen und wissenschaftlichen Bibliotheken auf ihre
Leistungen als grundlegende Bildungseinrichtungen und wichtige Institutionen der Kulturförderung,
der Forschung und der Informations- und Medienkompetenz hin. 
Unter dem Titel „Nach(t)lese 2009: Die lange Nacht der Bibliotheken in Passau“ war am Freitag, 6.
November 2009 auch die Universitätsbibliothek – mittlerweile zum vierten Male – vertreten. Von
19.00 Uhr bis Mitternacht erfüllten Lesungen, Musik und Performances die Zentralbibliothek, speziell
die Library Lounge. 
Nach der Eröffnung durch den Leiter der Universitätsbibliothek, Dr. Steffen Wawra, betrat Karl Krieg –
auch er ein Bibliotheksmitarbeiter – die Bühne und führte durch das variantenreiche Abendprogramm,
das von Klavierklängen und Querflöte, gespielt von Ralf Albert Franz und Heike Schlierf, begleitet
wurde. 
Den gelungenen Anfang machte der „Geschichten-
schenker“ Frieder Kahlert vom Theater Maskara,
gefolgt von Mario Eick, dem Intendanten des
Theaters an der Rott, im Duett mit Liza Sarah
Riemann mit einer originellen Performance zu „In
80 Tagen um die Welt“, frei nach Jules Verne. 
„Kein Tag ohne Gedicht“ war sodann das Motto Gerhard Beckmanns. Der Homme des Lettres,
Verleger und Kritiker präsentierte seine mitunter nachdenklich stimmende Lieblingslyrik, sensibel rezi-
tiert von Regina Welsch.
Den furiosen Schlussakkord bot Stadtarchivar Richard
Schaffner mit einer amüsanten Power Point Präsen-
tation zur Passauer Bier- und Wirtshausgeschichte,
die, wie er überzeugend darlegte, eng mit der Univer-
sitätsgeschichte verwoben war und ist. 
In den Pausen nutzten die durchwegs zufriedenen Besucher und Besucherinnen die Möglichkeiten,
Getränke und Snacks zu sich zu nehmen und sich etwas in der nächtlichen Zentralbibliothek umzuse-
hen.
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RECHNUNGSHOFPRÜFUNG
PRÜFUNG DER HAUSHALTS- UND WIRTSCHAFTSFÜHRUNG DER  UNIVERSITÄTS-
BIBLIOTHEK DURCH DAS STAATLICHE RECHNUNGSPRÜFUNGSAMT BAYREUTH
Im Berichtsjahr wurde die Universitätsbibliothek einer Prüfung unterzogen, die im Gegensatz zu den
früher üblichen Kassen- und Rechnungsprüfungen schwerpunktmäßig auf Fragen der Organisation
und des Ressourceneinsatzes ausgerichtet war. Die Prüfung erstreckte sich über einen Zeitraum von
mehreren Wochen. In diesem Zeitraum führte der Prüfer sowohl ausführliche Gespräche mit der
Leitung der Universitätsbibliothek, als auch mit den einzelnen Fachabteilungen. Dem Prüfer wurden
eine Vielzahl von Informationen und Fakten zur Verfügung gestellt, welche für die Bewertung erfor-
derlich waren.
Die Prüfung fiel insgesamt sehr positiv aus. Das Rechnungsprüfungsamt formulierte seine
Veränderungsvorschläge in einer Prüfungsmitteilung, die im November 2009 der Universität vorgelegt
wurde. Die Universitätsbibliothek erarbeitete dazu eine Stellungnahme, die von der Universitäts-
leitung mitgetragen wurde.
Die folgende Tabelle gibt in stark verkürzter Form einen Einblick in die einzelnen Prüfbereiche.
Feststellungen des
Rechnungsprüfungsamtes
Reaktionen der Universitätsbibliothek in
Absprache mit der Universitätsleitung
1. Forderung, den Bereich Leitung
im Geschäftsverteilungsplan zu „ver-
schlanken“
ausgeführt
2. Zugänglichkeit: Rückforderung der
Dienstschlüssel (für die Lesesäle der UB)
von den Lehrstühlen
nicht zugestimmt, da Servicegedanke
verletzt wird
3. generelle Kritik an der Kulanzfrist bei
Mahnungen
Kompromiss gefunden: deutlich verkürzt
(von 7 auf 4 Tage)
4. Forderung einer Konzeption
„Magazinstellflächen“
ausgeführt
5. Forderung der Durchsetzung
einer konsequenten Aussonderungspolitik
volle inhaltliche Übereinstimmung,
Überarbeitung der Aussonderungs-
richtlinien im BVB ist geplant
6. Aufgabe des Europäischen
Dokumentationszentrums
ausgeführt
7. Forderung der Nutzung der
RFID-Technologie
volle inhaltliche Zustimmung, Finanzierung
muss gefunden werden
ausgeführt
Kompromiss
abgelehnt
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ORGANIGRAMM
Stand: Dezember 2009Referat 1 Benutzungsdienste
1.1. Zentralbibliothek
1.2. Teilbibliothek
1.3. Ortsleihe
1.4. Fernleihe
1.5. Dokumentlieferdienst
1.6. Mahnstelle
1.7. Support und Schulung
1.8. E-Library-Informationsmanagement
Referat 3 Wissenschaftliche Fachreferate
3.1. Wissenschaftlich-methodischer
Bestandsaufbau
3.2. Elektronische Fachinformation
3.3. Sacherschließung
3.4. Betreuung und Beratung der Lehrstühle
3.5. Projekte
Referat 2 Medienbearbeitung
2.1. Arbeitsorganisation, Erwerbung
2.1.1. Einzelbestellung Fachgruppen
Team 1, Team 2, Team 3
2.1.2. Abonnements
Team 4
2.2. Schlussstelle
2.3. Kataloge, Datenbanken, Sammlungen
2.4. Querschnittsaufgaben in Katalogisierung, 
Erwerbung, Medienausstattung
Referat 4 IT/Virtuelle Bibliothek
4.1. IT-Systemadministration und -technik
Server, OPCs, Datenbanken,
Betriebssysteme, Netz
4.2. Bibliothekssysteme
SISIS
BVB
4.3. Virtuelle Bibliothek
Web-Server
4.4. Projektkoordination
Aus- und Fortbildung
Praktika
Öffentlichkeitsarbeit,
Marketing, Publikationen
Controlling
Projektkoordinierung
Prozessoptimierung
Temporäre Arbeitsgruppen
Projekte
Allgem. Bibliotheksverwaltung
Direktionsassistenz
Leiter
Stellvertreter des Leiters
„Lage“
beratendes Kollegialorgan
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